
NEU

DAMIT HABEN PARASITEN  
NICHT GERECHNET!

Denn Ihre Katze ist geschützt!



Wo fängt sich mein Tier Zecken ein?
Alle im Freien aktiven Katzen können Zecken  
bekommen. Sie befinden sich überall auf Wiesen,  
im Gebüsch und im Wald.

An welchen Stellen setzen sich Zecken  
besonders oft fest?
Besonders oft werden Katzen an Kopf und  
Nacken  befallen. Aber auch an anderen  
Körperstellen sollten Sie Ihre Katze nach Zecken absuchen.

Was kann passieren, wenn meine Katze von einer Zecke gestochen wird?
Zecken können Krankheitserreger wie Bakterien und Viren übertragen. Die Einstichstelle 
selbst kann sich entzünden.

Was muss ich tun, wenn ich bei meiner Katze eine Zecke finde?

•  Die Zecke schnellstmöglich entfernen, z. B. mit einer Zeckenzange

•   Zecken nicht quetschen – es können Erreger in den Stichkanal gedrückt werden

•   Kein Öl, Nagellackentferner, Kleber etc. verwenden

•  Zecken nach Entfernung unschädlich machen: ohne direkten Hautkontakt  
mit einem festen Gegenstand zerdrücken oder in Alkohol > 40 %, Chlorreiniger  
oder Desinfektionsmittel werfen

•   Vorsicht: Durch Herunterspülen in der Toilette oder Waschbecken kann ein Abtöten  
nicht sichergestellt werden.

Wie kann ich mein Tier vor Zecken schützen?
Eine Behandlung während der gesamten Zeckensaison ist empfehlenswert.1  
Aufgrund von Klimaveränderungen kommen Zecken selbst während der  
Wintermonate vor. Es gibt wirksame und sichere Präparate zur  
Zeckenbehandlung, Ihr Praxisteam berät Sie gerne.

Ab 6° C 
aktiv!

WO ZECKEN DIE KATZE STECHEN2
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SCHÜTZEN SIE IHRE KATZE VOR WÜRMERN, 
ZECKEN, FLÖHEN UND MILBEN!
Was Sie über die häufigsten inneren und  
äußeren Parasiten wissen sollten.

ZECKEN 



MILBENFLÖHE

Welche Milben sind bei der Katze besonders häufig?
Eine häufige Milbenart bei Katzen sind Ohrmilben. Sie leben in der Ohrregion betroffener Tiere 
und werden über Kontakt leicht übertragen. Eine Übertragung auch zwischen Hund und Katze 
ist möglich.

Wann muss ich an einen Ohrmilbenbefall bei meiner Katze denken?
Die Ohrmilbe ist eine der wichtigsten Ursachen für eine Ohrenentzündung. Auch wenn 
manche Katzen keine oder nur milde Symptome zeigen, verursacht ein Befall oft folgende 
Symtome:

• Juckreiz

• Ohrentzündung

• schwarzbraune, kaffeesatzartige Beläge im Ohr

Der Tierarzt kann Ohrmilben mittels Otoskop (Ohrspiegel) nachweisen. Manchmal können  
Ohrmilben sogar mit bloßem Auge als weiße, bewegliche Punkte im Gehörgang sichtbar sein. 

Was ist bei einem Verdacht auf Ohrmilben zu tun?
Wenn Sie bei Ihrer Katze auffällige Symptome (s. o.) feststellen, sollten Sie Ihre Tierarzt-
praxis aufsuchen. Denn eine Katze mit Ohrmilben sollte eingehend untersucht und mit 
wirksamen Medikamenten behandelt werden. 

Wie bekommt meine Katze Flöhe?
In der Regel infizieren sich Katzen durch den Kontakt mit anderen, bereits befallenen 
Tieren: Spielkameraden, Hunde oder Wildtiere, wie Igel, bzw. mit deren Liegeplätzen  
und Nestern. Eine Ansteckung kann auch über Polster und andere Gegenstände  
erfolgen, in denen Flöhe sitzen.

Was kann passieren, wenn meine Katze von Flöhen befallen wird?
Der Juckreiz kann bei Katzen unterschiedlich ausgeprägt sein.  
Der Flohspeichel kann zu allergischen Reaktionen führen. Flöhe sind  
außerdem Überträger von Krankheitserregern und Bandwürmern. 

Befinden sich die Flöhe nur auf meiner Katze?
Nein. Die auf der Katze sichtbaren Flöhe machen nur einen kleinen Teil des Befalls aus.  
Etwa 95 % der Flohpopulation befinden sich als Eier, Larven und Puppen in der häuslichen 
 Umgebung. Daher muss bei einem massiven Befall auch immer die Umgebung der Katze 
von Flöhen befreit werden.

Was muss ich tun, wenn ich bei meiner Katze Flöhe finde?
Je schneller behandelt wird, desto besser. Daher empfiehlt sich die regelmäßige Anwendung 
von Präparaten, die Flöhe effektiv und vor der Eiablage töten. Dadurch wird die Katze 
schnell von den quälenden Flöhen befreit und einem Befall des Haushalts wird vorgebeugt.

Wichtig: Alle Partnertiere sollten ebenfalls mit einem geeigneten, von Ihrer  
Tierärztin / Ihrem Tierarzt verschriebenen Produkt behandelt werden,  
da sich sonst die Tiere unter einander immer wieder anstecken können.  
Da Flöhe Bandwürmer übertragen können, sollte bei einem Flohbefall  
immer auch an eine Entwurmung gedacht werden.

Wie kann ich mein Tier vor Flöhen schützen?
Besonders aktiv sind Flöhe im Frühjahr und im Herbst. Aber auch  
im Winter über leben sie in beheizten Wohnungen. Für Katzen mit  
regelmäßigem Zugang ins Freie und Kontakt mit anderen Tieren  
ist daher eine konsequente Flohkontrolle besonders wichtig.3

 
Flöhe befallen 

auch den  
Menschen!

Konsequente 
Behandlung
beugt der
Flohplage  

vor!



WÜRMER

Mit welchen Würmern kann sich meine Katze infizieren?
Viele Würmer befallen den Magen-Darm-Trakt von Katzen:  
z. B. Spulwürmer,  Hakenwürmer und Bandwürmer.
Würmer befallen auch andere Organsysteme, z. B. Lungen-  
oder Herzwürmer.

Wie hoch ist das Risiko für meine Katze, Würmer zu bekommen?
Das hängt von den Lebensumständen der Katze ab. Grundsätzlich kann jede aktive,  
kontaktfreudige Katze Würmer bekommen. Selbst Wohnungskatzen sind vor einem Befall 
nicht sicher, da Wurmeier an den Schuhen in die Wohnung getragen werden können.  
Besonders gefährdet sind aber Katzen mit unbeaufsichtigtem Freilauf, die Kleinnager,  
Kot oder Schnecken fressen und häufig Kontakt mit anderen Katzen haben.

Wie erkenne ich, dass meine Katze Würmer hat?
Ein Befall mit Magen-Darm-Würmern bleibt bei erwachsenen Katzen oft  unbemerkt.  
Katzenwelpen können jedoch schwere Symptome entwickeln. Mögliche  Symptome sind: 

• Erbrechen

• Durchfall, Gewichtsverlust

• Stumpfes Fell

• Juckreiz am Anus

Andere Würmer führen je nach befallenem  Organ zum Beispiel zu Husten oder Atemnot  
(Lungenwürmer) oder zu schweren Herz-Kreislauf-Problemen  (Herzwurm).

Kann ich mich mit Katzenwürmern anstecken?
Ja, bestimmte Würmer können auch Menschen infizieren.  
Daher ist eine individuell angepasste Wurmkontrolle wichtig.  
Das gilt besonders für Katzen mit Kontakt zu Kindern oder  
Menschen mit geschwächtem Immunsystem. Ihre Tierärztin /  
Ihr Tierarztberät Sie gerne, welche Würmer Ihre Katze  
gefährden können und welche Behandlung die richtige ist.

Wie kann ich meine Katze und mich schützen?
Wie hoch das Risiko für einen Wurmbefall ist, hängt von den Lebensumständen des Tieres 
ab. Das individuelle Infektionsrisiko Ihrer Katze kann Ihr Praxisteam anhand bestimmter 
Informationen zuverlässig für Sie einschätzen.

KINDER UND WÜRMER:
„Kinder sind durch ihr noch unreifes Immun system und ihren  Lebensstil  besonders  
gefährdet. Sind die  Haustiere zu  Hause nicht entwurmt, stellen sie durch den engen 
Kontakt beim  Kuscheln ein  Risiko für Kinder dar.“ 
Jessica Kilonzo, Fachärztin für Kinderheilkunde und Jugendmedizin

Auch ohne  
Krankheits anzeichen kann  
eine Katze Wurmstadien 
 ausscheiden und andere  

 Tiere und  Menschen   
anstecken.

Katzen sind  
Mäusefänger – 
Bandwurm- 

gefahr!

Breite Entwurmung  
und Ektoparasitenkontrolle  

in 1 Anwendung =  
stressfrei für Katzen 

 und ihre  
Lieblingsmenschen!

Dabei spielt z. B. eine Rolle:
• wie Ihr Tier gefüttert wird

• ob es Zugang zu Garten und Natur hat 

• ob es Kontakt zu anderen Tieren hat

• u. a.

Abhängig vom individuellen Risiko Ihrer Katze, wird Ihnen  
Ihr Praxisteam ein Behandlungsintervall empfehlen.

Haben Entwurmungen eine Langzeitwirkung?
Nein, im Gegenteil zum Floh- und Zeckenschutz wirken 
Entwurmungen nur kurz. Sie töten die Würmer ab, die 
zum Zeitpunkt der Behandlung im Körper sind.  Danach 
kann sich die Katze jederzeit erneut anstecken. 

i



FÜR IHRE KATZE VON IHRER TIERÄRZTIN /
IHREM TIERARZT VERSCHRIEBEN:

Welche Dosierung ist die richtige für meine Katze?
NexGard® COMBO gibt es in zwei Handelsformen für unterschiedliche  
Gewichtsklassen:  
Eine Dosierungsgröße ist für Katzen von 0,8 bis < 2,5 kg Körpergewicht  
geeignet, eine weitere Dosierungsgröße für Katzen von 2,5 bis < 7,5 kg 
Körpergewicht. Katzen mit einem Körpergewicht von 7,5 kg oder mehr 
erhalten eine entsprechende Kombination von Applikatoren.

TIERARZT

Was ist NexGard® COMBO und wie wirkt es?
NexGard® COMBO ist ein Endektoparasitikum: Es behandelt Ihre  
Katze gleichzeitig gegen innere (Endoparasiten) und äußere Parasiten  
(Ektoparasiten). Zecken und Flöhe werden bei der Blutmahlzeit abgetötet. 
Würmer werden direkt im Körper bekämpft. Damit behandeln Sie Ihre 
Katze effektiv gegen Flöhe, Zecken, Ohrmilben sowie gegen Rund-  
und Bandwürmer.

Welche Vorteile bietet die gleichzeitige Behandlung von Würmern  
und Ektoparasiten?
Viele Katzen werden nur ungern mit Medikamenten behandelt.  
Mit NexGard® COMBO wird Ihre Katze auf einen Streich gegen die  
wichtigsten Würmer und Ektoparasiten gleichzeitig behandelt.  
Einfach und stressfrei für Sie und Ihre Katze!

Wie sicher ist NexGard® COMBO?
NexGard® COMBO wurde speziell für die Katze entwickelt und die  
Verträglichkeit wurde verlässlich untersucht. Zu Risiken und Nebenwir-
kungen lesen Sie bitte die Gebrauchsinformation und fragen Sie Ihre  
Tierärztin / Ihren Tierarzt. 

Was zeichnet die Anwendung von NexGard® COMBO aus?
NexGard® COMBO ist eine katzenfreundliche Lösung in einem praktischen 
Applikator. Dieser lässt sich einfach mit einer Handbewegung entleeren.  
Die Lösung enthält keine alkoholischen Bestandteile, die zu einem unan-
genehmen Kälteeffekt auf der Haut der Katze führen könnten. 

Ab wann kann ich meine Katze mit NexGard® COMBO behandeln?
Eine Behandlung ist bereits bei Katzenwelpen ab der 8. Lebenswoche  
und / oder ab einem Körpergewicht von 0,8 kg möglich.



RICHTIG ANWENDEN  
UND SICHER BEHANDELN

ANWENDUNG

1. Schneiden Sie die Folienverpackung entlang der gepunkteten  
Linie mit einer Schere auf und ziehen Sie die Folie ab.

•  Scheiteln Sie das Fell in der Mitte des Nackens zwischen  
der Schädelbasis und den Schulterblättern, bis die Haut  
sichtbar wird. 

•  Setzen Sie die Spitze des Applikators auf die Haut und  
drücken Sie den gesamten Inhalt des Applikators direkt  
auf die Haut an einem Punkt aus.

•  Die Lösung ist auf eine trockene Hautstelle aufzutragen,  
wo die Katze sie nicht ablecken kann. 

•  Bei langhaarigen Katzen sollte besonders darauf geachtet  
werden, dass die Lösung direkt auf die Haut und nicht  
auf die Haare aufgebracht wird. Dies ist wichtig, um eine 
optimale Wirksamkeit sicherzustellen.

Drehen Sie die Kappe und ziehen Sie sie ab. 

Schneiden Sie den Blister entlang der gepunkteten Linie mit  
einer Schere auf und ziehen Sie die Folie ab.

Entnehmen Sie den Applikator, halten Sie diesen  
aufrecht und ziehen Sie den Stempel etwas zurück. 

4.

3.

2.

1.



Überreicht durch:

Tierarzt-Stempelfeld
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1 https://www.esccap.de/parasiten/zecken/zecken-bei-der-katze/ – letzter Zugriff März 2021 2 Adaptiert aus Wright et al., Be tick aware: When and where 
to check dogs and cats for ticks, Veterinary Record (2018) doi: 10.1136/vr.104649 3 https://www.esccap.de/parasiten/floehe/ – letzter Zugriff März 2021 

NexGard Combo Spot on Lösung für Katzen <2,5 kg, NexGard Combo Spot on Lösung für Katzen 2,5–7,5 kg. Zusammensetzung: Jeder Tropfapplikator  
für Katzen 0,8-<2,5 kg (0,3 ml) enthält: Esafoxolaner 3,60 mg, Eprinomectin 1,20 mg, Praziquantel 24,90 mg. Jeder Tropfapplikator für Katzen 2,5-<7,5 kg 
(0,9 ml) enthält: Esafoxolaner 10,80 mg, Eprinomectin 3,60 mg, Praziquantel 74,70 mg. Anwendungsgebiete: Für Katzen, bei denen eine parasitäre Mischin-
fektion vorliegt oder das Risiko einer solchen durch Zestoden (Bandwürmer), Nematoden (Rundwürmer) und Ektoparasiten besteht. Die Anwendung des 
Tierarzneimittels ist nur dann angezeigt, wenn gegen alle drei Gruppen gleichzeitig behandelt werden soll. Ektoparasiten: Zur Behandlung eines Flohbefalls 
(Ctenocephalides felis). Eine Behandlung bietet eine sofortige und anhaltend abtötende Wirkung auf Flöhe für einen Monat. Das Tierarzneimittel kann als 
Teil der Behandlungsstrategie bei einer Flohspeichel-Allergie Dermatitis (FAD) angewendet werden. Zur Behandlung eines Zeckenbefalls. Eine Behandlung 
bietet eine sofortige und anhaltend abtötende Wirkung auf Zecken gegen Ixodes scapularis für einen Monat und gegen Ixodes ricinus für fünf Wochen. 
Zur Behandlung eines Befalls mit Ohrmilben (Otodectes cynotis). Zestoden: Zur Behandlung eines Befalls mit Bandwürmern (Dipylidium caninum, Taenia 
taeniaeformis, Echinococcus multilocularis, Joyeuxiella pasqualei und Joyeuxiella fuhrmanni). Nematoden: Zur Vorbeugung der Herzwurmerkrankung (Dirofilaria 
immitis) für einen Monat. Zur Behandlung eines Befalls mit Magen-Darm-Würmern (L3-, L4-Larven und adulte Stadien von Toxocara cati, L4-Larven und 
adulte Stadien von Ancylostoma tubaeforme und von Ancylostoma ceylanicum, und adulte Stadien von Toxascaris leonina und von Ancylostoma braziliense). 
Zur Behandlung eines Befalls mit felinen Lungenwürmern (L4-Larven und adulte Stadien von Troglostrongylus brevior). Zur Behandlung eines Befalls mit 
Haarwürmern (Capillaria plica). Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber den Wirkstoffen oder einem der sonstigen 
Bestandteile. Nebenwirkungen: Hypersalivation, Diarrhoe, vorübergehende Hautreaktionen an der Applikationsstelle (Alopezie, Pruritus), Anorexie, Lethargie 
und Erbrechen wurden in klinischen Studien kurz nach der Verabreichung gelegentlich beobachtet. Meist handelt es sich nur um leichte Reaktionen von kurzer 
Dauer, die selbstlimitierend sind. Verschreibungspflichtig. (01.2021) Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH, 55216 Ingelheim

Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH
Binger Straße 173 | 55216 Ingelheim am Rhein | www.vetmedica.de

VON IHRER TIERÄRZTIN / IHREM TIERARZT  
FÜR IHRE KATZE VERSCHRIEBEN:

NEXGARD® COMBO:
IHRE VORTEILE IN DER PARASITENKONTROLLE
•  Einfach auf einen Streich – breiter Schutz gegen innere und äußere Parasiten
•  Bandwürmer inklusive – nicht vergessen: Katzen sind Mäusefänger! 
•  Speziell für die Katze entwickelt – stressfreie und einfache Anwendung

Erfahren Sie mehr über Parasiten:  
www.parasitenportal.de


